Universitat zu Koln
Zentrum fiir Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultit
Narrative Report
ERASMUS+ - Studienaufenthalt

Name (freiwillig):
Studienfacher: EnglishStudiesund Musikwissenschaft
Studienabschluss: zweifach-Bachelor

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultit vergeben:
EnglischesSeminad

Gastuniversitit/Stadt:  Universityof Sheffield/Sheffield
Institut Gastuniversitét: Schoolof English

Zeitraum: Wintersemester & Sommersemester () ganzes akademisches Jahr O

von 20/9/21 - 5/2/22

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches
... an der Gastuniversitit:

Gab es eine zentrale Stelle flir ERASMUS+-Studierende? Wo?
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe...)?

Ja,mankonnteanglobalopps@sheffield.ac.ldchreiberfir die allermeisterFragernzu ErasmusAnsonsterwurdeman
aberauchsehrfreundlichweiterverwiesen.

Gab es Einfithrungsveranstaltungen (wann/wo)?

Nichtim akademische®inne,aberesgabdie Einfuhrungswochen deresviele Fairsgab,aufdenemmansichz.B. tiber
die vielen Societiesder StudentsUnion informierenkonnte.



Hast du regelmifig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson

Dr AgnesLehoczky (siche Learning Agreement) zu tun
gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafiir zustdndig? Wer?

Wir hattennur kurze E-Mail-WechsebeziiglichdesLearningAgreementsglie liefen aberunproblematisclab.

Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen iiber
Leistungsnachweise etc.)?

Problemlos.

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und
welches Sprachniveau?

Ja,ein Sprachnachweiwar gefordert.Bei mir hatdasAbitur gereichtaberdie genauerKriterien dazusindaufder
WebsitederUni aufgelistet.

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni
zu erledigen? (Einschreibung, Gebiihren, Studierendenausweis etc.)

Man mussteeinenTerminfir die Einschreibungnline buchenunddanndenStudierendenausweébholengehenDirekt
danachbestandauRerdendie Moglichkeit sichkostenlogiir denUniversity HealthServicezuregistrieren.

... an der Universitat zu KéIn?

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB?

Die Beratungwar sehrfreundlich,allerdingshéatteich mir gerneeinegenauerderatungzu Themenwie Visao.A.
gewtinschtHier war manein wenigauf sichallein gestellt.



Wie verliefen die Formalitdten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes?
a) ... mit deutschen Institutionen (Auslandsbafog, Versicherung etc.):
Problemlos.

b) ... mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

Auchrechtunproblematischallerdingswar derVeranstaltungskatalogon Sheffieldein wenigveraltet,sodas®inige
Veranstaltungenicht mehrangebotenvurden,undich erstnachmeinerAnkunft die Moglichkeit hatte,meinletztes
Modul zuwahlen.Daswar zwarflir meinePlanungnicht soganzginstig,letztendlichaberauchkein Problem.Esgibt
genigendreie Module undfalls einemein Kurs garnicht gefallt, bestehin denerstenwochennochdie Méglichkeit zu
wechselnDie Uni nahmkein OLA an,sonderrwollte dasLearningAgreemenper E-Mail erhalten.

¢) ... mit der Uni K6In (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

Die Kommunikationmit HerrnHofmannvom EnglischerSeminamwar mehralsunproblematischdaer wirklich immer
sehrschnellundsehrhilfreich geantwortehat.

2. Studium

Wie schitzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte,
Féacherangebot, Organisation, Buchbestand etc.)?

Im Vergleichzu K6In wirdeich sagendasseseinekleinereKursauswahgibt undder Arbeitsaufwandebenfallsgeringer
ist fur die Mengean LPs,die manerwirbt. Ich wirdedasakademisché&liveauauRerdenalsgeringereinschatzemnddie
Uni in derUK generellalsrecht'verschult'd.h.manhatwenigerFreiheitenals bei einemEnglisch-Studiunin
Deutschlandz.B. gibt eseineMindest-und Maximalanzahbn LPs, die manpro Semesteabsolviererdarf). Organisation
undBuchbestanavarenabersuper.

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, iiber welches die Partnerschaft
besteht? Konntest du dariiber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer
anderen Fakultdt Kurse belegen?

UbermeinInstitut konnteich problemlosKursebelegenAuRerdemrhabeich nocheinenSprachkurandemModern
Language§eachingCentre(MLTC) derUni belegt,wasich sehrempfehlerkann.



Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher fiir das Learning
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans?

Ja,die Veranstaltungekonnteich alle belegenAuf3erdenkonnteich meinenochfehlendeVeranstaltungvahlenund
sogamocheinmalumwahlennachdentie Vorlesungszeischonbegonnerhatte.

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr
eingestuft?
Nein, soetwasgabesnicht.

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)?

Esmusster60 Sheffield-LP(30 ETCS)erworbenwerden esseidenn,manhatteeinenNachweisder Uni Kéln, dassman
auchnur40LP (20 ETCS)erwerberdurfte. Mit diesemNachweisvar esdannauchmdglichz.B.50LP zubelegen,
wichtig war nur, dassesnicht wenigerals40 und nicht mehrals 60 waren.

Wie war dein Verhiltnis zu den Dozierenden?
Gut, meineDozierenderwarenwirklich alle sehrkompetentnett, hilfsbereitundgut zu erreichen.

Wie war das Zahlenverhiltnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der
Studierenden in den Instituten (ungeféhr)?

In Seminaremwarendie Gruppemie grof3erals 10-15Personerihdufigsogarim einstelligenBereich)undauchin den
Vorlesungerbelief essichauf nichtmehralsca.20-30Personen.

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)?

In Sheffieldist wirklich allessehrnahaneinandersodassnanvom City Centreausdie Unigebaudalle gut fuBlaufig
erreicherkonnte(Fahrradempfiehltsichbei denSteigungerauchehernicht so). Esgibt keineMensa,aberdafiirviele
Unicaféswo manauchetwaszu esserbekommerkann.Bei demRiesenangebater StudentsUnion sollte auRerdenfiir
jedeundjedendie richtige Societydabeisein- esgibt fur quasijedesnur erdenklicheHobbyeine.

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen kénnen eventuell bei der
Wohnungssuche helfen?
Ich habeim WohnheimderUni gewohntwofiir mansichunkompliziertuberdasPortalder Uni bewerberkonnte.



Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst
du Hostels o. 4. zur Uberbriickung empfehlen?

Ich habeca.im April, also5 Monatevorher,angefangemich zu informieren. Empfehlungerhabeich leiderkeine,aber
vondem,wasich gehdrthabe sollte eskein Problemsein,ein AirBnB oderein Hostelzu findenfiir ein paarTage.

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Grée, Wohnlage, Zustand, Preis)?

Ich habein Allen Courtgewohntundwar damitinsgesamsehrzufrieden.Dort hatteich ein eigeneBadauf demZimmer
undhabemir die Klichemit fiinf andererPersonemgeteilt. Die GroReder WG konnteich mir dabeinichtaussuchen,
normalfiir diesesiVohnheimsind4erbis 6erWGs. Die Unterkunftwarin gutemZustandundfalls esProblemegab,ist
immerschnelllemandvorbeigekommerundhatsichdrumgekimmertDie Lagewar klassedaich in 5-15Minuten
sowohlim City Centrealsauchin diversenParks Bibliothekenund Unigeb&udenvar. Trotz all dieserpositiven
Eigenschaftemvar die Unterkunftallerdingssehrteuer,d.h. privat wiirdemanauchfir deutlichwenigerGeld etwasfinden.

Wie schitzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps fiir
deine Nachfolger innen?

Eswimmelt hier nur sovon Studisund dementsprecheralichvon méglichenUnterkiinftenfir Studis,d.h.ich glaube man
brauchtsichkeineSorgenzu machennichtszufinden.

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausfliige etc.)? Wenn ja, welche?

Ja,sehrviele! Die StudentsUnion bietetiiberGive it a Go anfastjedemWochenend@usfliigequerdurchdie UK an.Da
lohntessichaufjedenFall mal einenBlick draufzuwerfen.Ansonstergibt eswie gesagsehrviele tolle Societies.

Welche auBeruniversitiren Moglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes...)?

EinenAusflug ins PeakDistrict, BoulderngehenschéneCafésund Pubsauf derDivision Streetbesuchenin derLeadmill
feierngehen Eichhdrncherim BotanischerGartenzahlenusw.



Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben fiir...

... ein Ticket (Bus/Bahn): 1-2 pfund

... ein Bier: 2,50Pfund

... eine Mahlzeit in der Mensa: 6 pfund
Sonstiges:

AuchwennSheffieldinnerhalbder UK wohl alsgiinstigeStadtgilt, wiirdeich sagendassgeradd_ebensmitteim
Verhéltniszu deutscherPreiserrelativ teuersind.

Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen
Nachfolger innen auch diesbeziiglich Ratschldge geben?

Nein, hatteich nicht.

Weitere Tipps und Hilfestellungen fiir deine Nachfolger innen:

SuchteucheineodermehrereSocietiesaus,die euchinteressierergasist einesuperMaglichkeitum Leute
kennenzulernemlottinghamHousemachtdie besterPies.Bole Hill hatdie schonsterussichtenlm Information
CommongIC) gibt eseinenSilent-Study-Bereiclm 6. Stock,derein bisscherversteckiund sehrgemditlichist, undauch
einetolle Aussichtmit sichbringt. Charity Shopssindwie VintageShops(= voller schéneiSachen)nur giinstiger Oh, und
dasWestonParkMuseumlohntsichnicht (WestonParkallerdingsschon!!).



4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfillen, falls zutreffend!)

4.1 Planung:

Wie hast du dich fiir die jeweilige Universitit/Ort entschieden?

Warum hast du dich fiir diesen Zeitraum entschieden?

Wie hast du wihrend der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie
hat das vor Ort geklappt?)

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert?

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch fiir Kind):

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita):



Welche Kita hat dein Kind wihrend deines Auslandsaufenthaltes besucht?

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes fur dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familidren
Verhiltnisse konfrontiert?

4.2 Finanzierung/Unterstlizung:
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren konnen?

Inwiefern hattest du Unterstiitzung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie?

Inwiefern hat die Universitidt zu Koln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind
unterstiitzt?

Inwiefern wurdest du von der Universitit vor Ort unterstiitzt?



Hast du noch weitere Finanzierungsmoglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja,
welche?

4.3 Leben vor Ort:
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier?

Welche Schwierigkeiten ergaben sich fiir dein Kind ergeben auf...

Sprachlicher Ebene:

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus?



4.4 Fazit:

Was wiirdest du beziiglich deines Auslandssemesters als gut und was als
verbesserungswiirdig beurteilen?

Wie wiirdest du die Kinderfreundlichkeit der Universitéit vor Ort im Allgemeinen
beurteilen?

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?
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	Studienfächer: English Studies und Musikwissenschaft
	Studienabschluss: Zweifach-Bachelor
	Institut Gastuniversität: School of English
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 20/9/21
	Datum2_Abreise: 5/2/22
	Zeitraum: Wintersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Ja, man konnte an globalopps@sheffield.ac.uk schreiben für die allermeisten Fragen zu Erasmus. Ansonsten wurde man aber auch sehr freundlich weiter verwiesen.
	Institut: [Englisches Seminar I]
	Kontaktperson: Dr Agnes Lehoczky
	Einführungsveranstaltungen?: Nicht im akademischen Sinne, aber es gab die Einführungswoche, in der es viele Fairs gab, auf denen man sich z.B. über die vielen Societies der Students' Union informieren konnte. 
	Zuständigkeit: Wir hatten nur kurze E-Mail-Wechsel bezüglich des Learning Agreements, die liefen aber unproblematisch ab.
	Gastuniversität/Stadt: University of Sheffield/Sheffield
	Sprachnachweis: Ja, ein Sprachnachweis war gefordert. Bei mir hat das Abitur gereicht, aber die genauen Kriterien dazu sind auf der Website der Uni aufgelistet. 
	Organisatorische Aufgaben: Man musste einen Termin für die Einschreibung online buchen und dann den Studierendenausweis abholen gehen. Direkt danach bestand außerdem die Möglichkeit sich kostenlos für den University Health Service zu registrieren. 
	Kommunikation Dozierende: Problemlos.
	Beratung ZIB: Die Beratung war sehr freundlich, allerdings hätte ich mir gerne eine genauere Beratung zu Themen wie Visa o.A. gewünscht. Hier war man ein wenig auf sich allein gestellt.
	deutsche Institutionen: Problemlos. 
	Gastuni: Auch recht unproblematisch, allerdings war der Veranstaltungskatalog von Sheffield ein wenig veraltet, sodass einige Veranstaltungen nicht mehr angeboten wurden, und ich erst nach meiner Ankunft die Möglichkeit hatte, mein letztes Modul zu wählen. Das war zwar für meine Planung nicht so ganz günstig, letztendlich aber auch kein Problem. Es gibt genügend freie Module und falls einem ein Kurs gar nicht gefällt, besteht in den ersten Wochen noch die Möglichkeit zu wechseln. Die Uni nahm kein OLA an, sondern wollte das Learning Agreement per E-Mail erhalten.
	Uni Köln: Die Kommunikation mit Herrn Hofmann vom Englischen Seminar war mehr als unproblematisch, da er wirklich immer sehr schnell und sehr hilfreich geantwortet hat. 
	akademisches Niveau: Im Vergleich zu Köln würde ich sagen, dass es eine kleinere Kursauswahl gibt und der Arbeitsaufwand ebenfalls geringer ist für die Menge an LPs, die man erwirbt. Ich würde das akademische Niveau außerdem als geringer einschätzen und die Uni in der UK generell als recht 'verschult', d.h. man hat weniger Freiheiten als bei einem Englisch-Studium in Deutschland (z.B. gibt es eine Mindest- und Maximalanzahl an LPs, die man pro Semester absolvieren darf). Organisation und Buchbestand waren aber super.
	Kurswahl: Über mein Institut konnte ich problemlos Kurse belegen. Außerdem habe ich noch einen Sprachkurs an dem Modern Languages Teaching Centre (MLTC) der Uni belegt, was ich sehr empfehlen kann.
	Vorgaben_Kurswahl: Es mussten 60 Sheffield-LP (30 ETCS) erworben werden, es sei denn, man hatte einen Nachweis der Uni Köln, dass man auch nur 40 LP (20 ETCS) erwerben durfte. Mit diesem Nachweis war es dann auch möglich z.B. 50 LP zu belegen, wichtig war nur, dass es nicht weniger als 40 und nicht mehr als 60 waren.
	Zahlenverhältnisse_Studierende: In Seminaren waren die Gruppen nie größer als 10-15 Personen (häufig sogar im einstelligen Bereich) und auch in den Vorlesungen belief es sich auf nicht mehr als ca. 20-30 Personen.
	Verhältnis_Dozierende: Gut, meine Dozierenden waren wirklich alle sehr kompetent, nett, hilfsbereit und gut zu erreichen.
	Wohnungssuche: Ich habe im Wohnheim der Uni gewohnt, wofür man sich unkompliziert über das Portal der Uni bewerben konnte.
	Überbrückung: Ich habe ca. im April, also 5 Monate vorher, angefangen mich zu informieren. Empfehlungen habe ich leider keine, aber von dem, was ich gehört habe, sollte es kein Problem sein, ein AirBnB oder ein Hostel zu finden für ein paar Tage.
	Wohnung: Ich habe in Allen Court gewohnt und war damit insgesamt sehr zufrieden. Dort hatte ich ein eigenes Bad auf dem Zimmer und habe mir die Küche mit fünf anderen Personen geteilt. Die Größe der WG konnte ich mir dabei nicht aussuchen, normal für dieses Wohnheim sind 4er bis 6er WGs. Die Unterkunft war in gutem Zustand, und falls es Probleme gab, ist immer schnell jemand vorbei gekommen und hat sich drum gekümmert. Die Lage war klasse, da ich in 5-15 Minuten sowohl im City Centre als auch in diversen Parks, Bibliotheken und Unigebäuden war. Trotz all dieser positiven Eigenschaften war die Unterkunft allerdings sehr teuer, d.h. privat würde man auch für deutlich weniger Geld etwas finden.
	Wohnsituation: Es wimmelt hier nur so von Studis und dementsprechend auch von möglichen Unterkünften für Studis, d.h. ich glaube, man braucht sich keine Sorgen zu machen, nichts zu finden. 
	Freizeitangebote_Uni: Ja, sehr viele! Die Students' Union bietet über Give it a Go an fast jedem Wochenende Ausflüge quer durch die UK an. Da lohnt es sich auf jeden Fall mal einen Blick drauf zu werfen. Ansonsten gibt es wie gesagt sehr viele tolle Societies.
	Freizeitangebote_extern: Einen Ausflug ins Peak District, Bouldern gehen, schöne Cafés und Pubs auf der Division Street besuchen, in der Leadmill feiern gehen, Eichhörnchen im Botanischen Garten zählen usw.
	Einstufungstest: Nein, so etwas gab es nicht.
	Lehrveranstaltungen_LA: Ja, die Veranstaltungen konnte ich alle belegen. Außerdem konnte ich meine noch fehlende Veranstaltung wählen und sogar noch einmal umwählen, nachdem die Vorlesungszeit schon begonnen hatte. 
	Mensa: 6 Pfund
	Bier: 2,50 Pfund
	Bus/Bahn: 1-2 Pfund
	Sonstiges: Auch wenn Sheffield innerhalb der UK wohl als günstige Stadt gilt, würde ich sagen, dass gerade Lebensmittel im Verhältnis zu deutschen Preisen relativ teuer sind.
	Job: Nein, hatte ich nicht.
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 
	Studium_Sonstiges: In Sheffield ist wirklich alles sehr nah aneinander, sodass man vom City Centre aus die Unigebäude alle gut fußläufig erreichen konnte (Fahrrad empfiehlt sich bei den Steigungen auch eher nicht so). Es gibt keine Mensa, aber dafür viele Unicafés, wo man auch etwas zu essen bekommen kann. Bei dem Riesenangebot der Students' Union sollte außerdem für jede und jeden die richtige Society dabei sein - es gibt für quasi jedes nur erdenkliche Hobby eine.
	Wohnen_Weitere Tipps: Sucht euch eine oder mehrere Societies raus, die euch interessieren, das ist eine super Möglichkeit um Leute kennenzulernen. Nottingham House macht die besten Pies. Bole Hill hat die schönsten Aussichten. Im Information Commons (IC) gibt es einen Silent-Study-Bereich im 6. Stock, der ein bisschen versteckt und sehr gemütlich ist, und auch eine tolle Aussicht mit sich bringt. Charity Shops sind wie Vintage Shops (= voller schöner Sachen), nur günstiger. Oh, und das Weston Park Museum lohnt sich nicht (Weston Park allerdings schon!!).


